
Auszug aus der Ansprache von Frau Werren, Jurymitglied: 
  
"Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
  
Auch ich darf Sie, einerseits im Namen von Möbel Pfister als Hauptsponsor und andererseits als 
Jurymitglied herzlich begrüssen zur diesjährigen Preisverleihung des Publikumswettbewerbs 
"Kreativ-Box" an der Wohnsinn 2004. 
  
Gesucht haben wir dieses Jahr die 100 kreativsten Box-Gestalter. In den letzten Monaten wurde an 
den abgegebenen Roh-Boxen gemalt, geklebt, gesägt, gebohrt und gefräst - aber ebenso 
eingewickelt, verformt und verziert. Rund 100 gestaltete und eingereichte "Kreativ-Boxen" sind 
nun hier, anlässlich der Wohnsinn, in einer Sonderpräsentation zu sehen. Die 
Ausstellungsplattform, kreiert durch das Studio Schaffer Basel, nimmt durch einfache quadratische 
Holzkisten den roten Faden der ursprünglich quadratischen Boxen wieder auf und gibt damit der 
Präsentation einen schönen Rahmen. 
  
Die Jurierung dieser vielen fantasievollen, vielfältigen, frischen und kecken Objekte war eine 
interessante, aber keine einfache Aufgabe für die Jury. Sollten wir nun Originalität vor Gestaltung 
oder doch eher die Funktionalität und die Ausführung stärker gewichten? Sie werden sehen - wir 
urteilten streng aber gerecht und hatten viel zu tun, weil die Arbeiten wirklich kreativ und 
spannend sind.  
  
Mit einem gelassenen Seufzer der Zufriedenheit hat die Jury nach einem langen Tag des Schauens, 
Studierens und Debattierens am Abend des 11. Februar den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
applaudiert. Jede Kreativ-Box für sich ist durchdacht, gut realisiert und fantasievoll gestaltet und 
sie alle strahlen Freude am Gestalten aus. 
Im Namen der Jury darf ich nun, gemeinsam mit Felix Scherrer, dem Messeverantwortlichen der 
"Wohnsinn" und Projektverantwortlichen des Publikumswettbewerbs, die Preisverleihung 
durchführen. 
  
Wir beginnen mit den Objekten, die das Finale erreicht haben und für Ihre starken Ideen und 
kreativen Objekte eine Anerkennung und damit Fr. 500.- sowie ein Jahresabonnement für das 
Ideale Heim erhalten.  
  
(...) 
Im 2. Rang leuchtet Objekt Nr. 95 - «Perplexi», kreiert durch Catherine Grütter (45) aus 
Hombrechtikon dotiert mit 2'000 Franken 
(...) 
  
Es gibt Holzmöbel, Glasmöbel, Plexiglasmöbel und es gibt 
«Perplexi». Eigentlich ein Holz-Pleximöbel, das, durch die 
polierten Kanten der Plexiplatten bei Einfall von Tages- 
oder Kunstlicht in sattem Neonrot leuchtet. Dadurch wird 
es schon fast wieder zum Leuchtmöbel, das leicht und licht 
im Raum steht, sich selbst beleuchtet und dennoch mit den 
Schubladen Stauraum bietet. 
 
 
 


